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FOR the most wild, yet most homely narrative which I am about to pen, I neither expect nor solicit belief.

Daß man den so unheimlichen und doch so natürlichen Geschehnissen, die ich jetzt berichten will, Glauben schenkt, erwarte ich nicht, verlange es auch nicht.

Mad indeed would I be to expect it, in a case where my very senses reject their own evidence.

Ich müßte wirklich wahnsinnig sein, wenn ich da Glauben verlangen wollte, wo ich selbst das Zeugnis meiner eigenen Sinne verwerfen möchte.

Yet, mad am I not — and very surely do I not dream. But to-morrow I die, and to-day I would unburthen my soul.

Doch wahnsinnig bin ich nicht – und sicherlich träume ich auch nicht. Morgen aber muß ich sterben, und darum will ich heute meine Seele entlasten.

My immediate purpose is to place before the world, plainly, succinctly, and without comment, a series of mere household events.

Aller Welt will ich kurz und sachlich eine Reihe von rein häuslichen Begebenheiten enthüllen,

In their consequences, these events have terrified — have tortured — have destroyed me.

deren Wirkungen mich entsetzt – gemartert – vernichtet haben.

Yet I will not attempt to expound them.

Ich will jedoch nicht versuchen, sie zu deuten.

To me, they have presented little but Horror — to many they will seem less terrible than barroques.

Mir brachten sie die fürchterlichste Qual – anderen werden sie vielleicht nicht mehr scheinen als groteske Zufälligkeiten.

Hereafter, perhaps, some intellect may be found which will reduce my phantasm to the common-place

Es ist wohl möglich, daß später einmal irgendein besonderer Geist sich findet, der meine anscheinend phantastischen Berichte als nüchterne Selbstverständlichkeiten zu erklären vermag

— some intellect more calm, more logical, and far less excitable than my own,

– ein klarer und scharfer Geist, weniger exaltiert als ich,

which will perceive, in the circumstances I detail with awe, nothing more than an ordinary succession of very natural causes and effects.

der in den Umständen, die ich mit bebender Scheu enthülle, nichts weiter sieht als die einfache Folge ganz natürlicher Ursachen und Wirkungen.




From my infancy I was noted for the docility and humanity of my disposition.

Seit meiner Kindheit galt ich als ein weichherziger und anschmiegsamer Mensch.

My tenderness of heart was even so conspicuous as to make me the jest of my companions.

Ja, meine hingebende Herzlichkeit trat so offen hervor, daß sie oft den Spott meiner Kameraden herausforderte.

I was especially fond of animals, and was indulged by my parents with a great variety of pets.

Da ich eine ganz besondere Zuneigung für die Tiere empfand, beglückten mich meine Eltern gern mit allerlei Lieblingen.

With these I spent most of my time, and never was so happy as when feeding and caressing them.

Mit diesen verbrachte ich all meine freie Zeit, und nie war ich glücklicher, als wenn ich sie fütterte und liebkoste.

This peculiarity of character grew with my growth, and in my manhood, I derived from it one of my principal sources of pleasure.

Diese Liebhaberei wuchs mit mir heran, und noch im Mannesalter war sie mir eine Hauptquelle meiner Freuden.

To those who have cherished an affection for a faithful and sagacious dog,

Wer jemals für einen treuen und klugen Hund wahre Zärtlichkeit hegte,

I need hardly be at the trouble of explaining the nature or the intensity of the gratification thus derivable.

den brauche ich nicht auf die innige Dankbarkeit, die das Tier uns dafür entgegenbringt, hinzuweisen.

There is something in the unselfish and self-sacrificing love of a brute, which goes directly to the heart of him

In der selbstlosen und opferfreudigen Liebe eines Tieres ist etwas, das jedem tief zu Herzen gehen muß,

who has had frequent occasion to test the paltry friendship and gossamer fidelity of mere Man.

der je Gelegenheit hatte, die armselige ›Freundschaft‹ und geschwätzige Treue des ›erhabenen‹ Menschen zu erproben.
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